
Interboot Trophy am Bodensee 

Wie bei fast jeder Regatta reisten wir auch dieses Mal am Freitag an. 

Wir waren Vinni, Christoph und ich. Moritz reiste mit seinem Vater zusammen erst am 

Samstagmorgen an.  

Wir luden die Boote noch am selben Abend ab um am nächsten Morgen länger schlafen zu können. 

Nach der Anmeldung und nach dem es aufgehört hatte zu „schütten“ hatte baute ich mein Boot auf 

und nahm danach an der Steuermannsbesprechung teil.  

Dann hieß es erst mal auf den Wind warten. 

Kurze Zeit später gingen wir dann bei kaum Wind  aufs Wasser. 

Die Startreinfolge lautete Finn, Laser Standard, Europe, Laser Radial und dann die Laser 4.7. Damit 

dauerte es immer sehr lange bis wir zum Starten kamen. Wir segelten 3 Wettfahrten bei denen ich 

immer knapp am Vorderen Feld dran war. 

Da viele Gute Segler am Start waren war dies sozusagen ein probesegeln für die Internationale 

Deutsche Meisterschaft Anfang Oktober, also in 2 Wochen. 

Nach den 3 Wettfahrten lang Christoph bei den Laser Standard auf dem 6ten Platz von 15, der Vini 

auf Platz 20, der Moritz auf Platz 23 und ich auf Platz 17 von den 24 gestarteten Laser Radial. 

 

Am Sonntag segelten wir dann noch 2 Wettfahrten eigentlich keinem Wind. Bei der zweiten 

Wettfahrt drehte der Wind auf dem Letzen Vorwindkurs um 180° und wir mussten zur nächsten 

Tonne Kreuzen. Das kostete mich dann noch 3 Plätze da ich sehr weit nach links gefahren bin um an 

der Tonne Innenraum und während des Dounwinds freien Wind zu haben. 

So wurde es dann im Enddefekt für mich nur ein 18er Platz. Vini verbessterte sich und wurde 19er 

mit einem Riesigen Punkteabstand zu mir. Moritz blieb auf dem 23en und Christoph blieb auch auf 

seinem 6ten Platz. 

Nächstes Wochenende geht’s dann an den Wörthsee und nachfolgen dann auf die Internationale 

Deutsche Meisterschaft. 


